
Rhythmischsein

Rhythmischsein

Rhythmischsein ist nicht verboten.

Rhythmischsein ist keine Schande.

Denn wer rhythmisch ist, ist nicht allein.

Wer rhythmisch ist, ist tief... tiefer als der Schein,

welcher erscheint, sich befreit oder weint.

Und doch hätte ohne Rhythmischsein,

der Schein kein Sein, es wäre nur ein

scheinbar scheinheiliges Unsein,

das mehr verspricht, als dass es hält:

dieser Wert und Unwert von Geld.

Die scheinbefreiten Bescheinigungen,

der scheinbescheinten Entreinigungen

die Maskaraden-Blubberein,

und Scharaden-Alberrein,

das schlechte Gesindel 

der alten und viel zu alten Despotismen.

Feinde und Unfeinde schlechter Arroganz.

Die Pseudoismen, die nicht rhythmisch 

Sind….

Oder die Rhythmen,

die nicht richtig sind.

Und zu welchem Zwecke?
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Für Welch ein Ziel?

Kunstpause.

Oh. Das war viel. 
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